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Protokoll Gemeinde Nortmoor

über die Sitzung des Gemeinderates Nortmoor (RAT-N-07-2022) am Donnerstag,
15.12.2022,Dörphus Nortmoor, Dorfstr. 15, 26845 Nortmoor.

Beginn: 19:30 Uhr, Ende: 22:25 Uhr

Anwesenheit:

Vorsitzende/r
Herr Udo Dänekas (Bürgermeister und Gemeindedirektor)

Mitglieder
Herr Carsten Bunk
Herr Helmut Buß
Herr Uwe Fecht
Frau Ute Fröhling
Frau Verena Hanneken
Herr Jürgen Kempen
Herr Thorsten Lünemann
Herr Wolfgang Scheffler
Frau Christa van Rüschen

Von der Verwaltung
Herr Christoph Busboom (Samtgemeindebürgermeister)
Herr Marco Herzog (Fachbereichsleiter Bauen u. zugl. Protokollführer)

Gäste
Herr Micha Brockmann
Herr Hinrich Buß
Herr Günther Czempiel
Herr Harald Schirrmann

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der

Beschlussfähigkeit
3. Feststellung der Tagesordnung
4. Genehmigung des Protokolls vom 20.10.2022
5. Bericht des Gemeindedirektors über wichtige Angelegenheiten der

Gemeinde
6. Unterbrechung für die Einwohnerfragestunde bei Bedarf
7. Sachstandsbericht des Jugendpflegers Micha Brockmann
8. Beratung und Beschluss über den Jahresabschluss 2016 der

Gemeinde Nortmoor, die Verwendung des Jahresergebnisses sowie
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die Entlastung des Gemeindedirektors gem. § 129 Abs. 1 NKomVG.
DS-N-17-0077

9. Beratung und Beschluss über einen Antrag auf Nutzung des
Dorfgemeinschaftshauses Hasselter Heuweg DS-N-17-0090

10. Beratung und Beschluss über die Vorstellung des Konzeptes
RegioLager 24/7 der KommInvest GmbH & Co. KG, Langenburg DS-
N-17-0079

11. Ausstattung gemeindeeigener Gebäude mit Photovoltaikanlagen
hier: Beratung und Beschluss über das weitere Vorgehen DS-N-17-
0085

12. Beratung und Beschluss über den Bebauungsplan Nr. 23
"Zooschloot/Pillkamp" -Aufstellungsbeschluss- DS-N-17-0080

13. Beratung und Beschluss über den Bebauungsplan Nr. 24
"Middelupgang" -Aufstellungsbeschluss" DS-N-17-0081

14. Beratung und Beschluss über den Bebauungsplan Nr. 25 "Auf der
Heide" -Aufstellungsbeschluss" DS-N-17-0082

15. Beratung und Beschluss über die Einbindung des Gemeinderates
Nortmoor in das weitere Vorgehen des alten Feuerwehrgebäudes
Nortmoor

16. Beratung und Beschluss über die Ergebnisse der durchgeführten
Bereisung DS-N-17-0086

17. Sachstandsbericht Straßensanierungen Westernweg und
Birkenstraße DS-N-17-0084

18. Sachstand Flurbereinigung
19. Beratung und Beschluss über den Antrag auf Bezuschussung der

Anschaffung eines Containers für die Jugendfeuerwehr Nortmoor
20. Anträge und Anfragen
21. Unterbrechung für die Einwohnerfragestunde bei Bedarf

Zu den Tagesordnungspunkten:

Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung

Bürgermeister Dänekas eröffnet die Sitzung um 19:30 Uhr und begrüßt alle
Anwesenden, insbesondere auch die an der politischen Arbeit interessierten Bürger, die
an der heutigen Sitzung teilnehmen.

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit

Bürgermeister Dänekas stellt die ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit
fest. Ratsherr Jörg Busboom fehlt entschuldigt; im Übrigen ist der Rat vollständig
versammelt.

3. Feststellung der Tagesordnung
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Die Tagesordnung wird im öffentlichen Teil wie folgt ergänzt:
Als neuer TOP 14 wird der Tagesordnungspunkt „Bebauungsplan Nr. 25 „Auf der Heide“
– Aufstellungsbeschluss“ aufgenommen. Als neuer TOP 19 kommt der „Antrag der
Freiwilligen Feuerwehr Nortmoor auf Bezuschussung zur Anschaffung eines Containers
für die Jugendfeuerwehr Nortmoor“ hinzu.
Die jeweils nachfolgenden Tagesordnungspunkte verschieben sich entsprechend.

Die Tagesordnung wird mit den oben beschriebenen Änderungen einstimmig
festgestellt.

4. Genehmigung des Protokolls vom 20.10.2022

Auf Mitteilung von Ratsherr Buß wird das Protokoll der Sitzung vom 20.10.2022 zu
Tagesordnungspunkt 14, zweiter Absatz wie folgt geändert:

„Es wird angeregt, die Verkehrssituation im Bereich des „Hasselter Heuweges“ zu
prüfen und näher zu betrachten. Eine anschließende Beratung im Bau-, Planungs- und
Umweltausschuss sollte von der Verwaltung vorbereitet werden.“

Unter Berücksichtigung dieser Änderung wird das Protokoll der Sitzung vom 20.10.2022
mehrheitlich, bei einer Enthaltung, genehmigt.

5. Bericht des Gemeindedirektors über wichtige Angelegenheiten der Gemeinde

Bürgermeister und Gemeindedirektor Dänekas berichtet wie folgt:

- Der Glasfaserausbau durch die Deutsche Glasfaser hat begonnen. Der erste
große Verteilerschrank wurde bereits aufgestellt. Im kommenden Jahr sei mit
den Leitungsverlegungen zu rechnen.
Auf Nachfrage, wer den Standort des Verteilerschrankes bestimme, entgegnet
Dänekas, dass der Einfluss bei der Standortwahl begrenzt sei, da hier auch die
technische Umsetzung/Machbarkeit eine entscheidende Rolle spiele. Im Übrigen
sei hierüber bereits berichtet worden.

- Der Bahnübergang an der Lehmgaster Straße soll ausgebaut werden. Hierzu
habe es einen Ortstermin unter Beteiligung der Gemeinde und der Verwaltung
gegeben. Der Ausbau erfolge mit Einbau einer Offen-Schranke und
entsprechendem Straßenausbau, um Begegnungsverkehre zu ermöglichen.
Für den Bahnübergang an der Holtlander Straße werde es einen Ortstermin im
Februar nächsten Jahres geben.

- In der KiTa Nortmoor hat die Brandmeldeanlage im November 2 Fehlalarme
ausgelöst. Die Kosten für die Einsätze der Feuerwehr sind von der Gemeinde
Nortmoor zu tragen. Die Verwaltung prüft derzeit in Zusammenarbeit mit der
Fachfirma, ob ein technischer Mangel vorliegt.

- In der Verwaltung der Samtgemeinde Jümme hat zum 01.12.2022 Frau Sandra
Wolters Ihren Dienst als neue Mitarbeiterin im Bauamt angetreten. Bürgermeister
Dänekas sieht das Bauamt der Samtgemeinde nun insgesamt gut aufgestellt.
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- Hinsichtlich der Änderung des Bebauungsplanes Nr. 2 „Nortmoor Ost“ (Bereich
Friesenstraße) zur Nachverdichtung wird am 19.12.2022 um 18:00 Uhr eine
Anliegerversammlung im DGH Nortmoor stattfinden. Hier wird das Planungsbüro
Diekmann Mosebach & Partner die Planungsabsichten vorstellen. Die
Veranstaltung diene dazu, ein Stimmungsbild aus der Anwohnerschaft
einzufangen.
Aus der Mitte des Rates wird Kritik geäußert, da die Ratsmitglieder keine
Einladung zu dieser Veranstaltung erhalten hätten. Bürgermeister Dänekas bittet
diesen Fehler zu entschuldigen.

- In Nortmoor gibt es eine private Initiative für einen „Gemeinschaftsgarten
Nortmoor“. Hier solle eine Gartenanlage errichtet werden, die der Gemeinschaft
als Treffpunkt, Anlaufstelle und Ort der Begegnung (auch
generationsübergreifend) dienen soll.

- Mit dem regionalen Umweltzentrum der Stiftung Ökowerk Emden wurde Kontakt
aufgenommen. Der Arbeitskreis kann voraussichtlich im kommenden Jahr seine
Arbeit aufnehmen.

- Für die Nachfolge der Bäckerei Behmann zeichnet sich eine Lösung ab.
Voraussichtlich wird das Geschäft mit einem neuen Gesamtkonzept ab dem
01.02.2023 fortgeführt. Hierzu wird auch es auch eine Berichterstattung in der
Presse geben.

- Es werden aktuell Überlegungen angestellt, aufgrund des derzeit anhaltenden
Frostes eine Schlittschuhlaufbahn in Nortmoor einzurichten. Ein
Flächeneigentümer sei bereit, eine Fläche hierfür zur Verfügung zu stellen.

- Am 14.01.2023 findet die Ehrungsveranstaltung zur Verleihung des Jümme-
Talers im Rathaussaal in Filsum statt.

6. Unterbrechung für die Einwohnerfragestunde bei Bedarf

a) Herr Günther Czempiel berichtet dem Rat noch einmal von dem Unmut in Teilen
der Nortmoorer Bevölkerung hinsichtlich der geänderte Schaltzeiten für die
Straßenbeleuchtung. Er halte das Ausschalten der Straßenbeleuchtung um
20:00 Uhr für zu früh und weist nochmals auf die Gefahren, insbesondere für alte
und eingeschränkte Personen hin. Er fragt diesbezüglich nach den Schaltzeiten
in den übrigen Mitgliedsgemeinden Detern und Filsum.

Herrn Czempiel wird für sein Kommen und dem damit gezeigten Interesse an
der Arbeit des Rates gedankt. Gleichwohl erläutert der Rat zu seinen
Äußerungen, dass es sich um einen einstimmig gefassten Beschluss handele,
welcher neben dem Aspekt der Energieeinsparung vor allem eine
Solidaritätsbekundung mit allen im Krieg befindlichen Menschen zum Ausdruck
bringen solle. Dies würde aber zu einer nachtschlafenden Zeit kaum mehr
Beachtung finden, weshalb man sich bewusst für die frühere Abschaltung der
Beleuchtung und auch gegen eine Weihnachtsbeleuchtung entschieden habe.

Sofern sich die Voraussetzungen im kommenden Jahr anders darstellen, werde
man ggf. erneut hierüber im Rat beraten und beschließen.
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b) Herr Czempiel erkundigt sich nach dem Glasfaserausbau für die Bereiche in
Nortmoor, die aktuell nicht mit ausgebaut werden.

Es wird darauf hingewiesen, dass dies über die Homepage der EWE in
Erfahrung gebracht werden könne.

7. Sachstandsbericht des Jugendpflegers Micha Brockmann

Herr Brockmann berichtet, dass er in den nunmehr 2,5 Monaten seiner Tätigkeit einen
positiven Eindruck von der Gemeinde erhalten habe. Er habe bereits bei verschiedenen
Anlässen, wie z. B. im Rahmen der Landtagswahl, beim Martini laufen und bei der
Seniorenfahrt nach Carolinensiel, die Möglichkeit gehabt, viele Menschen
kennenzulernen. Dabei haben sich bereits viele persönliche Kontakte ergeben. Er habe
sein Büro im Dörphus eingerichtet und plane für das kommende Jahr Projekte
anzuschieben, über die die Menschen im Ort in Kontakt kommen können. Der bereits
angesprochene Gemeinschaftsgarten sei hier schon ein guter Anfang. Er plane darüber
hinaus Veranstaltungen wie z. B. ein Lichterfest für Kinder, ein Seniorencafé,
Spieleabende ab 18 Jahren usw. Zusammen mit den Jugendlichen möchte er etwas zu
digitalen Medien machen und darüber hinaus einfach Präsenz zeigen.

Der Rat nimmt die bisher geleistete Arbeit positiv zur Kenntnis und befindet, man sei auf
einem guten Weg. Es wird jedoch angeregt, zukünftig nicht mehr nur die Bezeichnung
Jugendpflege zu verwenden, sondern stattdessen von Jugend- und Gemeinwesenarbeit
zu sprechen.

8. Beratung und Beschluss über den Jahresabschluss 2016 der Gemeinde
Nortmoor, die Verwendung des Jahresergebnisses sowie die Entlastung des
Gemeindedirektors gem. § 129 Abs. 1 NKomVG. DS-N-17-0077

Bürgermeister Dänekas geht kurz auf die Ausführungen in der vorliegenden Drucksache
ein.

Er weist in diesem Zusammenhang darauf hin, dass auch die Jahresabschlüsse der
Jahre 2017-2020 bereits verwaltungsseitig fertiggestellt seien; am Jahresabschluss
2021 werde derzeit gearbeitet.

Der Rat spricht an dieser Stelle einen besonderen Dank an Fachbereichsleiterin Ute
Senger und Ihr Team aus, welches hier gute Arbeit geleistet habe.

Abschließend fasst der Rat einstimmig folgende Beschlüsse:

1. Der Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2016 wird beschlossen.

2. Der Jahresfehlbetrag 2016 des ordentlichen Ergebnisses in Höhe von
13.355,72 EUR wird mit der Überschussrücklage des ordentlichen Ergebnisses
gedeckt.
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3. Der Jahresüberschuss 2016 des außerordentlichen Ergebnisses in Höhe von
508,86 EUR wird der Überschussrücklage des außerordentlichen Ergebnisses
zugeführt.

4. Dem Gemeindedirektor wird gemäß § 129 Abs. 1 Satz 3 NKomVG für das
Haushaltsjahr 2016 die Entlastung erteilt.

9. Beratung und Beschluss über einen Antrag auf Nutzung des
Dorfgemeinschaftshauses Hasselter Heuweg DS-N-17-0090

Bürgermeister Dänekas berichtet über den vorliegenden Antrag auf Nutzung des
Dorfgemeinschaftshauses am Hasselter Heuweg. Die Antragstellerin beabsichtigt hier
als freiberuflich Tätige ein Zumba-Training anzubieten. Diese Tätigkeit übt sie
nebenberuflich aus und hat aus diesem Grunde an anderer Stelle häufig das
Nachsehen gegenüber den örtlichen Vereinen.

Der Rat ist sich einig, dass der Antragstellerin die Nutzung grundsätzlich in Aussicht
gestellt werden sollte. Folgende Punkte sollten aber vereinbart werden:

- Die Antragstellerin hat keinen Anspruch auf vorherige Reinigung der
Räumlichkeiten.

- Die Antragstellerin hat keinen Anspruch darauf, dass der Raum für Ihre Tätigkeit
frei geräumt übergeben wird. Das Umstellen vor und nach der Veranstaltung hat
die Antragstellerin eigenständig zu organisieren.

- Die Räumlichkeiten sind nach der Veranstaltung besenrein zu hinterlassen.
- Bei Terminkollision mit anderen Veranstaltungen (z. B. Ratssitzungen usw.)

besteht kein Anspruch auf Überlassen der Räumlichkeiten

Hinsichtlich des zu fordernden Nutzungsentgeltes besteht keine Einigkeit im Rat. Hier
werden unterschiedliche Auffassungen vertreten; allerdings steht fest, dass die Nutzung
durch Dritte für die Gemeinde kostendeckend erfolgen muss.

Nach kurzer Diskussion fasst der Rat bei einer Enthaltung mehrheitlich folgenden
Beschluss:

Der Antragstellerin wird die Nutzung des Dorfgemeinschaftshauses am Hasselter
Heuweg grundsätzlich in Aussicht gestellt. Die Konditionen hierfür müssen
jedoch noch vereinbart werden. Bürgermeister Dänekas wird mit der
Antragstellerin sprechen und sie bitten, der Gemeinde ein entsprechendes
Angebot zu unterbreiten. Nach Vorlage dieses Angebotes wird erneut im Rat
darüber beraten und ggf. beschlossen werden.

10. Beratung und Beschluss über die Vorstellung des Konzeptes RegioLager 24/7
der KommInvest GmbH & Co. KG, Langenburg DS-N-17-0079

Auf die Beratungen im Bau-, Planungs- und Umweltausschuss Nortmoor (BPU-N-03-
2022) am 24.11.2022 zu TOP 4 (DS-N-17-0079) wird verwiesen.

Bürgermeister Dänekas berichtet von einem zwischenzeitlich geführten Gespräch mit
einem örtlichen Unternehmen. Dieses hat grundsätzliches Interesse bekundet und
anderenorts bereits ein derartiges Konzept umgesetzt.
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Der Rat äußert sich positiv zu den sich bietenden Möglichkeiten und die Option zur
Umsetzung mit einem örtlichen Unternehmen.

Bürgermeister Dänekas dankt dem Ratsherrn Fecht noch einmal für diesen Anstoß,
welcher sich wiederum erfreut zeigt, dass die Idee auf fruchtbaren Boden fällt.

Abschließend fasst der Rat einstimmig folgenden Beschluss:

Der Rat der Gemeinde Nortmoor beschließt, für die Umsetzung eines
Marktkonzeptes nach dem Vorbild des RegioLagers 24/7 der KommInvest GmbH &
Co. KG weitere Gespräche mit dem örtlichen Unternehmen zu führen und die
Sache im kommenden Jahr weiter zu verfolgen.

11. Ausstattung gemeindeeigener Gebäude mit Photovoltaikanlagen
hier: Beratung und Beschluss über das weitere Vorgehen DS-N-17-0085

Auf die Beratung im Bau-, Planungs- und Umweltausschuss (BPU-N-03-2022) vom
24.11.2022 zu TOP 10 (DS-N-17-0085) wird verwiesen.

Fachbereichsleiter Herzog berichtet ergänzend, dass zwischenzeitlich ein
Orientierungsangebot für eine Machbarkeitsuntersuchung und eine grobe
Kostenschätzung für die Installation einer Photovoltaikanlage auf dem Dach des
Dorfgemeinschaftshauses vorläge. Die Kosten beliefen sich demnach insgesamt auf
rund 100.000,00 EUR.

Der Rat diskutiert kurz über die Möglichkeiten des Eigenstromverbrauchs (Umwandlung
Strom in Wärme, E-Ladestationen usw.). Es wird die Auffassung vertreten, die
Gemeinde Nortmoor solle hier mit der Samtgemeinde zusammenarbeiten und die
Gebäudeteile der Samtgemeinde mit einbezogen werden. Ggf. könne die
Samtgemeinde die Dachflächen auch an die Gemeinde Nortmoor vermieten.

Abschließend fasst der Rat einstimmig folgenden Beschluss:

Der Rat der Gemeinde Nortmoor beschließt, im HH-Jahr 2023 eine
Machbarkeitsuntersuchung zur Ausstattung gemeindeeigener Gebäude mit
Photovoltaikanlagen in Auftrag zu geben. Hierbei sollen auch die
Wirtschaftlichkeit und die Möglichkeiten des Eigenstromverbrauchs untersucht
werden. Für den Bereich des Dorfgemeinschaftshauses soll in Absprache mit der
Samtgemeinde der Gebäudekomplex als Ganzes betrachtet werden.

Für die Machbarkeitsuntersuchung und eine eventuelle Installation einer
Photovoltaikanlage sind 200.000,00 EUR in den Gemeindehaushalt 2023
einzustellen.
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12. Beratung und Beschluss über den Bebauungsplan Nr. 23 "Zooschloot/Pillkamp"
-Aufstellungsbeschluss- DS-N-17-0080

Auf die Beratung im Bau-, Planungs- und Umweltausschuss (BPU-N-03-2022) vom
24.11.2022 zu TOP 5 (DS-N-17-0080) wird verwiesen.

Nach kurzer Aussprache fasst der Rat einstimmig folgenden Beschluss:

Der Rat der Gemeinde Nortmoor beschließt die Aufstellung des Bebauungsplanes
Nr. 23 „Zooschloot/Pillkamp“ im beschleunigten Verfahren gemäß § 13 b BauGB.
Die Verwaltung wird beauftragt, den Aufstellungsbeschluss bis zum 31.12.2022
gemäß § 2 Abs. 1 BauGB ortsüblich bekannt zu machen.

13. Beratung und Beschluss über den Bebauungsplan Nr. 24 "Middelupgang" -
Aufstellungsbeschluss" DS-N-17-0081

Auf die Beratung im Bau-, Planungs- und Umweltausschuss (BPU-N-03-2022) vom
24.11.2022 zu TOP 6 (DS-N-17-0081) wird verwiesen.

Nach kurzer Aussprache fasst der Rat mehrheitlich, bei einer Gegenstimme,
folgenden Beschluss:

Der Rat der Gemeinde Nortmoor beschließt die Aufstellung des Bebauungsplanes
Nr. 24 „Middelupgang“ im beschleunigten Verfahren gemäß § 13 b BauGB. Die
Verwaltung wird beautragt, den Aufstellungsbeschluss bis zum 31.12.2022 gemäß
§ 2 Abs. 1 BauGB ortsüblich bekannt zu machen.

Des Weiteren beauftragt der Rat die Verwaltung, die Möglichkeiten der
Baulandentwicklung an dieser Stelle mit dem Landkreis Leer zu erörtern und
hierüber im Rat zu berichten.

14. Beratung und Beschluss über den Bebauungsplan Nr. 25 "Auf der Heide" -
Aufstellungsbeschluss" DS-N-17-0082

Auf die Beratung im Bau-, Planungs- und Umweltausschuss (BPU-N-03-2022) vom
24.11.2022 zu TOP 5 (DS-N-17-0080) wird verwiesen.

Nach kurzer Aussprache fasst der Rat einstimmig folgenden Beschluss:

Der Rat der Gemeinde Nortmoor beschließt die Aufstellung des Bebauungsplanes
Nr. 25 „Auf der Heide“ im beschleunigten Verfahren gemäß § 13 b BauGB. Die
Verwaltung wird beautragt, den Aufstellungsbeschluss bis zum 31.12.2022 gemäß
§ 2 Abs. 1 BauGB ortsüblich bekannt zu machen.
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15. Beratung und Beschluss über die Einbindung des Gemeinderates Nortmoor in
das weitere Vorgehen des alten Feuerwehrgebäudes Nortmoor

Bürgermeister Dänekas berichtet, dass im Samtgemeindeausschuss über die
Nachnutzung des alten Feuerwehrgebäudes in Nortmoor gesprochen wurde (sh.
Niederschrift der Sitzung SGA-J-07-2022 zu TOP 20, DS-J-17-0130). Das Gebäude
stehe auf dem Grundstück der Samtgemeinde in unmittelbarer Nähe zur Schule und
werde aktuell als Schulnebengebäude nicht adäquat genutzt. Erste Überlegungen zur
Nachnutzung wurden bereits angestellt.

Der SGA hat abschließend beschlossen, über das weitere Vorgehen in Abstimmung mit
der Gemeinde Nortmoor beraten und beschließen zu wollen, sofern die Gemeinde
Nortmoor sich hier mit einbringen möchte.

Der Rat der Gemeinde Nortmoor spricht sich abschließend einstimmig dafür aus,
sich bei den Planungen zur Nachnutzung des alten Feuerwehrgebäudes Nortmoor
einzubringen.

16. Beratung und Beschluss über die Ergebnisse der durchgeführten Bereisung DS-
N-17-0086

Auf die Bereisung und anschließende Beratung in der Sitzung des Bau-, Planungs- und
Umweltausschusses der Gemeinde Nortmoor am 24.11.2022 (vgl. Niederschrift zur
Sitzung BPU-N-03-2022 zu TOP 10) wird verwiesen.

Der Rat äußert sich positiv darüber, dass bei der Bereisung festgestellte und
angesprochene Dinge zwischenzeitlich bereits abgearbeitet wurden.

Der Rat der Gemeinde Nortmoor nimmt die Ergebnisse der Bereisung zur
Kenntnis und stimmt einstimmig den Beschlussvorschlägen des
Fachausschusses zu.

17. Sachstandsbericht Straßensanierungen Westernweg und Birkenstraße DS-N-
17-0084

Auf die Beratung im Bau-, Planungs- und Umweltausschuss am 24.11.2022 (siehe
Niederschrift zur Sitzung BPU-N-03-2022 zu TOP 9, DS-N-17-0084) wird verwiesen.

Der Rat der Gemeinde Nortmoor nimmt den Sachstandsbericht zur Sanierung der
Straßen „Westernweg“ und „Birkenstraße“ zur Kenntnis.

18. Sachstand Flurbereinigung

Auf die Beratung im Bau-, Planungs- und Umweltausschuss am 24.11.2022 (siehe
Niederschrift zur Sitzung BPU-N-03-2022 zu TOP 8, DS-N-17-0083) wird verwiesen.
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Bürgermeister Dänekas führt ergänzend aus, dass die Risse im Rüscheweg
zwischenzeitlich verfüllt wurden; das optische Erscheinungsbild ist hier jedoch nicht
zufriedenstellend, da die Straße nun einem Flickenteppich gleiche. Die ausführende
Firma habe bereits angeboten, im kommenden Jahr eine neue Deckschicht
aufzubringen; hierauf sollte die Gemeinde auch bestehen.

Des Weiteren berichtet Bürgermeister Dänekas, dass nicht alle bewilligten Gelder beim
Amt für regionale Landesentwicklung (ArL) abgerufen wurden und nunmehr die
Möglichkeit bestehe, dass die Geschäftsstelle des ArL in Aurich zusätzliche Gelder
zugewiesen bekommt. Ggf. könne hiervon auch die Gemeinde Nortmoor profitieren und
eine weitere Straßen-Sanierungsmaßnahme im kommenden Jahr durchführen. Hierfür
wäre aber der entsprechende Eigenanteil (bis ca. 80.000,00 EUR) in den Haushalt 2023
mit einzustellen.

Der Rat der Gemeinde Nortmoor nimmt die Ausführungen zum Sachstand der
Flurbereinigung Nortmoor zur Kenntnis.

19. Beratung und Beschluss über den Antrag auf Bezuschussung der Anschaffung
eines Containers für die Jugendfeuerwehr Nortmoor

Bürgermeister Dänekas erläutert den Hintergrund der anstehenden Beratung. Demnach
habe die Freiwillige Feuerwehr Nortmoor mit E-Mail vom 15.12.2022 einen Antrag auf
Bezuschussung der Anschaffung eines Containers für die Jugendfeuerwehr gestellt.
Dieser solle als Materiallager und Ersatz für einen abgängigen Unterstand dienen. Die
Anschaffungskosten beliefen sich lt. einer ersten Kostenschätzung durch die Feuerwehr
auf ca. 4.000,00 EUR. Ob und in welchem Rahmen die Samtgemeinde bereits einen
Zuschuss in Aussicht gestellt habe, könne aktuell nicht gesagt werden.

Der Rat der Gemeinde Nortmoor weist darauf hin, dass die Ausstattung der
Feuerwehren und somit auch die Anschaffung des Containers in der Zuständigkeit der
Samtgemeinde lägen. Der Antrag wäre demnach über den Feuerwehrausschuss an den
Samtgemeinderat zu stellen.

Abschließend fasst der Rat einstimmig den Beschluss, den Antrag auf
Bezuschussung der Anschaffung eines Containers für die Jugendfeuerwehr
Nortmoor abzulehnen.

20. Anträge und Anfragen

Es wird von einer Anfrage bezüglich eines Ankaufs einer Teilfläche der Straße „Am
Deich“ berichtet. Über den Verkauf sollte in der nächsten Sitzung des Bau-, Plamungs-
und Umweltausschusses beraten werden.

Mit Bezug auf die üblichen Geschenke zu Altengeburtstagen wird angefragt, ob auch die
Eltern von Neugeborenen in der Gemeinde ein Geschenk erhalten könnten.
Samtgemeindebürgermeister Busboom berichtet, dass seitens der Samtgemeinde
bereits Halstücher mit dem Namen des Kindes verschenkt werden.

Es wird darauf hingewiesen, dass auf den zuletzt aufgestellten Bänken in Nortmoor, die
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Notfallbeschilderung auf den Rückenlehnen und nicht, wie sonst üblich auf einem der
Bankfüße montiert wurde. Aus der Ratsmitte besteht die Bereitschaft, sich um die
Angelegenheit zu kümmern.

Es wird berichtet, dass im Nortmoorer Hammrich diverse Brückengeländer abgängig
seien. Das Bauamt möge sich bitte der Sache annehmen.

21. Unterbrechung für die Einwohnerfragestunde bei Bedarf

Herr Schirrmann nimmt Bezug auf TOP 9 und fragt nach, wie hoch die Miete sei, welche
die VHS für die Nutzung des DGH an die Gemeinde entrichte. Dem wird entgegnet,
dass die VHS per Ratsbeschluss von der Zahlung einer Miete für die Nutzung des DGH
freigestellt sei.

Da aus der Zuhörerschaft keine weiteren Fragen gestellt werden, bedankt Bürgermeister
Dänekas sich bei den Einwohnern für Ihre Teilnahme an der Sitzung. Dem Rat und der
Verwaltung dankt er für die gute Zusammenarbeit im ablaufenden Jahr. Er wünscht
allen ein frohes Weihnachtsfest, einen guten Rutsch und für das neue Jahr alles Gute.

Der Rat schließt sich dem Dank an die Verwaltung und an den
Samtgemeindebürgermeister an.

Samtgemeindebürgermeister Busboom bedankt sich für ein gutes erstes Jahr seiner
Amtszeit und die stets gute Zusammenarbeit mit allen Gremien der Gemeinde. Er blickt
positiv in die Zukunft und sieht die Verwaltung gut aufgestellt, um die anstehenden
Aufgaben in Angriff nehmen zu können.

Bürgermeister/Gemeindedirektor Protokollführer

_____________________________ ____________________
[Dänekas] [Herzog]


